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Nr . IS . Donnerstag» den 23 . Januar LSV2.

Obrigkeitliche Bekanntmachung.
Zm Monate Februar d. 3 . wird der Stadtdie-

a,r Frantz zur Dienstbotenkrankrnkaffe heben:
1 . vo» jedem Dienstboten einen Beitragvon 10 gs.,
2. von der Herrschaft für jeden ihrer Dienstboten

«inen Beitrag von 5 gs.
3evrr, 1872 Januar 20.

Stadtmagistrat.
v. Har _

G e r d « s.

Jmmobil - Verkauf.
Zn Convocationtsachen

betreffend Zusammenberufung aller Derjeni¬
gen, welche dingliche Ansprüche an da» von
den Erbe» de« weil. Maurermeister« Ahrend
Hinrich Siedenburg zur Neurndermühlen»
reihe zu verkaufende , zum Nachlasse de»
weil. Ahrend Hinrich Siedenburg gehörige,
zur Neuendermühlenreihe belegene Immobil
v. p. zu haben vermeinen,

wird zum dritten Aufsätze de« in den Prorlamen vom
22. Oktober v. 3 . näher beschriebenen Zmmobil» Ter¬
min auf

den 26. Zanuar d . 3.
Nachmittag« 3 Uhr

ln 3 . G . Friese Wirthrhause zur Höhenluft in Zr»
^»er hiedurch angefetzt.

Zever, 1872 Zanr. 12.
Amtsgericht, Abth. III.

Driver.
3 . B.

Alber ».

Te - amentS - Eröffnung.
Da» von dem kürzlich verstorbenen Landgebräu-

cher Lübbe Hayen Lübben zum Rahrdum vor dem
früheren Amte Minsen am 30. Oktober 1832 errich¬
tete Testament soll am
Donnerstag , den 1. Februar d. I .,

Vormittags 11 Uhr,
publicirt werdrn.

Zever, 1872 Zanuar 14.
Amtsgericht, Abth. I.

Driver.
Alber «.

Preußisches Jadegebiet.
Die Armen-Commission wünscht einen Knaben,

- er Ostern 1873 romfirmirt wird und da» Schneider-
Handwerk erlernen soll, auf den 1 . Mai d. 3 . am
liebsten bei einem Schneidermeister hier oder in der
nächsten Umgegend gegen Kostgeld unterzubringrn und

fordert quälificirte Bewerber auf, sich beim Unterzeich¬
neten zu melden.

Wilhelmshaven, den 19. Zanuar 1872.
Die Armen -Commission.

Meinardu «.

AuSVerdingung.
Der Herr Oeronom U. Volke» in Medern » will

die zu dem von ihm vorzunehmenden Neubau seine»
abgebrannten Wohn- und WirthschaftSgebäudr» er¬
forderlichen Materialien und Arbeiten am

1 . Februar d . I .,
Nachmittag« 2 Uhr, im Hause de» Gastwirth» Z. A.
Bohlken in Medern» öffentlich mindestfordernd ver¬
dingen lassen.

Da» Wohnhau« soll eine Länge von 15, «, Meter
----- 54 Fuß Hamb. Maaß , eine Breite von 13,,,
Meter ----- 46 ' /» Fuß Hamb. Maaß und die Scheune
eine Längevon 37,„ Meter ----- 129' /, Fuß Hamb.
Maaß , und eine Breite von 21,„ Meter 76 Fuß
Hamb. Maaß erhalten.

Der Riß , Bestick und die Bedingungen liegen
von heute an in meinem Geschäftszimmer zur Ein¬
sicht der Liebhaber au».

Hohenkirchen, 1872 Zanr. 22.
Oltmann » , Auct.

Verpachtungen.
Der Herr Pastor Niebour Hieselbst läßt am

Freitag , dm 2S . d. Mt ».,
Abend » 5 Uhr,

in meinem Hause von den Ländereien der 1 . Reuen¬
der Pfarre

3 und 5 Grasen alter Maaße beste» Weide¬
land, erste « » an der Chaussee bei G. H. Zanf-
srn Wirthrhause , letztere« bei Feldhüter Reiner»
Hause im Bandt belegen,

von nächstem Mai an, auf drei Zahre verpachten.
Reuende, 13 . Zanuar 1872.

H. Z a n s s e n.
Der Herr Landwirth O. Z. Graalf» zu Groß-

EilShausen läßt am
31 . Januar d. I .,

Nachmittag» 3 Uhr, in S. Müller Wirthrhause zu
Neugarmssiel

4V Matten Pflug - und Grünland
(in passenden Abtheilungen)

auf 3 bezw. sechs Zahre öffentlich meistbietend durch
den Unterzeichneten verpachten.

Pachtliebhaber werden eingeladen mit dem Be¬
merken, daß die Bedingungen vom 25 . d. M. beim

Unterzeichneten zur Einsicht ausliegen.
Hohenkirchen, 1872 Zanr. 18.

5) l e m a n » » . Auet.



Am Freitag- den 2. Februar,
Mesds 6 Uhr,»eab44«rst M MrcheitMH H» » MwäMN m.2S Zück Grünland in Popken WirthShause daselbstverpachten zu lassen, wozu Pachtliebhaber eingeladenwerden.

Waddewarder̂ im Januar 1872.
Vergantungen.

Schweine-Verkaus.Der Handelsmann Johann Heting -zu Zwischan»ahn läßt Lm
Sonnabmd, den 27. d. MtS.,Nachmittags 1 Uhr,indes GastwirthS Ja nssrn zurHeidmühleBehausung<a. MO Stück große u kleineSehiveine, bester Rare , woe»unter Mehrere trächtige,auf Zahlungsfrist meistbietend verkaufen.
Kauslirdhaber werden eingeladen.Ätvcr, -1872 Jant . 14.

v . Cölln.

Der HandelSMaNn Johann Htnrich Clausten HlZsumS lässt a«
Glmnabend, den 27. d. MtS.,

Nachmittags L Uhr,sv der Behausung de» GastwirthS Friese zur Hohen»tust hiesrlbst
SO bis MO Stück große «ndkleine Schweine, bester Race,worunter mehrere trächtige,meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufe».

Kauslietchaber werden eingeladen.Jever, 1872 I - m. 14.

ÄufderaM ' .̂ .
29. d. MtS.

stattstndonde » Vergantung de» Wirthö Körner zumGchützrnhase werden
2 Schweine und 1 güstk- Schnafmitverkauft werden.
Jever, 1872 Jgnr.

K letsch e r.
Bekanntmachung.

HolzverkarA
AmMttttvoch, den 31 . Januar 1872,sollen in der Königlichen Oberförster« Frirdt^ fg,Amt Wittmund , Forstvrt Hopels, etwa

11,» Fest-Meter EkchsnMau- -und Nutzholz inBltchen von 4 17 bis LSCentimeter Durch,mrssrr,
6 Raum-Meter Eichen -Scheit» -und Astholz,20 „ „ Rrifrrhotz in Hause»,37 Fest . - Meter Buchen-Nutzholz in Blöche« von4 18 bis 80 Eentimeter Durchmesser,

10 Raum-Meter Luchen-Nutzholz in Klaftern,rs E „ «4 4̂. Wid «sthotz
Lrennhet218 „ „ „ Melsechetz e> Haus«,I, . » F«st-Mrt»r Ellern-Rutzholzöffentlich gegen Meistgebot in der Forst verkanfi» erden.

Versammlung der Käufer am Mittwoch, den ZIAsnaad 1872, Morgens 10 Uhr, im Bohnensch«,WirthShause zu Hopels.
Friedeburg, den 18. Januar 1872.Der Königliche Oberförster.

Frömbling.
Für Rechnung dessen, den rS angrht, wrkdr lham Montage, den 3. Febr. d. I .,Vormittag- 11 Uhr,im Dierken'

schen Gasthofe hiesrlbst2S StüÄ zwei-, drei- u.
vierjährigePferde, but-
jadinger Naee, theiisWallache,

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen.Wittmund, den 21. Januar 1872.
3 ild en , 4luct.

GeMrindefachen.
Die Besitzer von Hunden in der Gemeinde Wad»hewarden haben solche vor dem 1 . Febr. d. I . beidem betreffenden Bauervögte zur Versteuerung anzu¬melden.

Waddewarden, 1872 Januar 13.
_ I . H . RienietS.

Die Hunde -irr der Gemeinde ClrvrrnS sind mitAblauf d . MtS. von de« betreffenden Eigenthümernbeim Bauervogt Melchers in Cleverns zur Versteue¬rung anzumeldrn.
Husum, Jam . ar . isrr.

_ _ ^H. Ocken, G.-D.
Nach dem Beschlüße der Gemeinderaths habendie Eingesessenen der Gemeinde Sillenstede, welcheHunde halten, solche vor dem 1 . Februar bei demRechnungsführer zur Versteuerung anzugeben undH»L der Angabe zugleich die Steuer dafür zu ent¬richten.

Sillenstede, 1872 Jan . 20.
Müller, Rfr.Di« Bewohner der hiesigen Gemeinde werdenhierdurch bei Vermeidung der gesetzlichen Nachtheileaufgefordert, die in ihren Haushaltungen befindlichenHunde bis zum 1 . Februar d . I . bei Hon betr. -Dt»strictS -Bauervögten zur Versteuerung anzumelden.MDHohenkirchen, 1»72 Janr . 19.
Kolbe, G.-B.

Schul-Sache.
Schulacht Hohenkirchen.Sur Hebung der Hohenkirchrr Schulanlagr istTermin auf

Domrerstag, Len 1 . Februar,



Nachm . 1 —6 Uhr,
in Lorneliu» Gasthause hiesrlbst angrsetzt: vkrPpich-
tinen habin zu zahlen:

I gs. vonz »d«m ReichSchalrr der jährl . Gründ¬
ung Erbäudrfteurr , imd

II gs. v»n jedem Rth7r. der jckhrl. Einkommen»
stearr.

Hohenkircha», LS72 Janr . 22.
^_ _ F . F . Memme «.

Schützensache.
Berpschtvng refp. AuSverdkrgirng.

Die Ausübung der Wirtschaft ans dem Schü¬
tzenhofe in dem daselbst zur Zeit befindlichen alten
Gebäude resp. nachdem dieses abgebrochen, in einer
daselbst aufzuführenden Bude vom 1 . Kebr. bis 1».
Juli d. 3 . , sowie di« Benutzung d«S zum Schützen¬
hof gehörigen Gartengruttdeö zvm Gemüsebau und
de» Schützrnplatze » zum diesjährigenMühen «ich Be¬
weiben der Ettgrvd« soll am

LI. d. M ., Nachmittags L Uhr,
im Adler hirfrlbst öffentlich meistbietend verpachtet
werden.

Zugsteich wird zam Abbruch des auf dem Schü«
tzenhofe befindliche« alten WirchschastlgebäudeSund
zum Aufbau « ine» neuen HweiMckigrn Wohnhauses
nebst Scheune dasekbst , ssorvk zur Lieferung der dazu
erforderlichen Materialien hiemit Termin «ngesetzt
auf den

9. Februar d . I .,
Nachmittags 2 Uhr,

ebenfalls im Adlest tzieseDst, wozu Armehmelustige hie¬
durch «in^eladen werden mit dem Bemerken , daß Be¬
dingungen, Riß , Bestick und Kostenanschlag 4 Tage
vor dem AuSdingungStermin -bei dem Commisfionö-
miitgliede Herr« Stellmacher Wessel» rkngesehen
werden können.

Jever , 1872 Janr . 24.
Schlktzencommifflon._
Äotifiealivnen

Ich habe noch Gartengrund zu verpachten.
Lever._ _

Gesucht .
^ ^

Auf nächsten Mai « in Knecht und eine Magd.
Hollhüse bei Hohenkirchen.

^ _ _ R . B unnieS.
Berfchi ebene Sorten trockene Sommer ^Mett» und

Cervelatwsrst, da, Pfund zu 12 gs., bei Quantitä-
len billiger, sowie geräucherte Kochmettwürste , das
Pfund zu 7 ' /, gs .̂ und all « anderen Sorten Würste
empfiehlt

Lever. Z . A. D e ge.
Sonntag , - «» 28. Januar,

Tanzmusik
bei

_ HeSpen in Sillenstede.
Würfelzuckers affin adeln Würfelform) empfiehlt

_ 3 . 8 - G . Trend toi.
Gesucht.

Auf nächstm Mak 4 Knechte und eine kleine
Magd.

Moorhausen. Müller.

Ges « cht.
Nof Mai rin ordentliches Rädchen, welche» mit

dem Milchwes, « vertraut »st.
Waddewarden. Graninger.

Leder. t >aS Uebersteigen der Schioßgarten»« aaer, sowie da» Urberwerfen derselbe» mit Glaö«
«r»d Topfscherben , Kehricht, Küchenabfällrn u . f. w.
sehe ich mich veranlaßt strenge zu «ntrrsagen und
werde ich Zuwiderhandelnde ohne Weitere- zur An¬
zeige bringen.

A. Wilken » , Schloßverwaltrr.
Mehreren Groß» und Kleinkuechten und Mägde»können gute Herrschaften nachgewiesrn werden.

A . Hanneman«
_ _ in Sillenstede.

AIS befugter Gesindemäkler für die Gemeinde
Waddewarden empfiehlt sich Unterzeichneter undbittet
um vielen Zuspruch.

Haddien._ Hinrich Ufken.
Um 8 . Februar d . I .,

Mittags 12 Uhr,
wird im Locale der ObergerichtS Varel daS zur Con»
eurSmass« der Ehefrau des SchmiedemeisterS A. M.
Heeren gehörige, zu Neuwarfen in der Gemeinde Ol¬
dorf belegen« Immobil , bestehend au» einem zum
Schmiedegeschäfte eingerichteten Wohnhaus« und, incl.
der Gartengrüudr , 1 ' /» Matten Lande », zum Ver¬
kaufe aufgesetzt ; der Zuschlag auch sofort «rtheilt
wekden , wenn die Taxe geboten wird.

Jever , 1872 Januar 25.
— I . G . G . K l e t s ch « r.

Auf nächste Ostern oder Mai suche ich einen
tüchtigen Gehülsen für mein Geschäft.

Nm persönlich « Anmeldung wird garten.
Hohenkirchen, Janr . 22. 1872.

, _ _ E . G . Lo h e
Anzulrihen gesucht : Auf sichere Hypothek 2500

Lhlr . -Gold und auf Wechsel 300 Lhlr ., 300 Thlr.
Gold, fosort zu empfangen.

Mariensiel, 1872 Janr . IS.
_ ,_ Joachims, Rchnstllr.

SHrrkavfenr 5 - -6 Fuder guten Andel
durch Joachi mS, Rchnstllr . in Marirnsirl.

Zur ergebenen Anzeige, daß ich da» von meine«
sek. Wann « betriebene Geschäft durch einen werkver-
ständigen Gesellen aufs Thätigste fortsetze und bitte
ich die grchrtev Kunden , das meinem Maua» W«
schenkte Zutrauen auf mich Überträge » « S mrch mit
ihren Aufträgen erfreuen zu wollen.

Auch werden alle ins Stellmacherfach fWegende
Arbeiten nach wie vor prompt auSgeführt.

Medern », 2 an». A . 1872.
_ H. M. AIbers Wwe.

Entlaufen ist ein schwarzer Hund. DerftW
hat ein iweißSS Leichen Fvr der Brust und hört auf
den Rus Hector. Gegen Belohnung abzugeben bei

von Heimburg.
Jever._
Eine Stube nebst Witgebrauch der Küche habe

ich auf den 1. Mai d. I . an »eine einzelne Person
in Auftrag zu verpacht*».

Jever , 1872 Janr . 20.
G e r d e S.
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BekMntmachung.
Da seither keine allgemeine Betheiligung, in Hinsicht der Klinkerlegung der Straßen

und des Weges, erzielt wurde, so soll jetzt vor der Hand sofort zur Anlegung von Trot¬
toirs zwischen den Häusern im Elsaß (Müller- Gründen) vorgegangen werden, und werden
die Grundbesitzer daselbst ausgesordert , entweder schriftlich an die Unterzeichneten ihren Wil¬
len bis zum 27. ö. M . wissen zulasten oder persönlich in der beimGastwirth Herrn Olde-
wurtel im Adler am Sonnabend , den 27. Akts. , Abends 7 Uhr anberaumten Ver¬
sammlung zu erscheinen.

Wer bis zum vorbenannten Termine weder schriftlich noch mündlich seine Zustim¬
mung gegeben , ist von dieser so nothwenöigen Verkehrs - Verbesserung gänzlich
ausgeschlossen.

Der Vorstand.
_ L. Koch. Wildt . Buhe.
'
Drahtnägel und Strohfeilen

zum Fabrikpreis « bei
Hooksiel._ H . Lubinu » .

Z^ verkaufen.
5 Wochen alte Ferkel.
Utlande , Ianr . 23 . 1872.

S . Sv er « .
'

Ich kann bi« Mai bei Hafer und Bohnenstroh
noch 10 Berfter auf Fütterung annrhmen.

Ziallernö. _ T . M . Lassen «.
Edamer und grüne Schweizer Käse bei

Hooksiel. H . Lubinu «.

Zu Vermietheu.
Auf 1 . Mai d. I .. eine möblirte Stube an ei¬

nen einzelnen Herrn.
Zever . _ Aktuar Alber «.

Pantieen (Lederholzschuhe) und Holzschuhe in

großer Auswahl empfiehlt
Hooksiel. H . Lubinu «.

Feinste « ammrrländischrS Schmalz , 4' /« Pfd.
für 1 Thlr ., sowie hies. Talg , 5 Pfd . für 1 Thlr.

Hooksiel. H . Lubinu ».

Sonntag , den 28 . d. MtS .,

Herren- u. Damenclub,.
Abends Ball,

wozu freundlichst einladet
A. Z . P . Dornbusch zu Middoge.

Am Donnerstag , 2S.
Januar , und folgende

ist wiederum auS-

gezeichnet fettes
Ochsenflelsch

zu haben bei
Calmer S. Josephs.

Honig , bittere und süße Mandeln bei
Hooksiel. H . Lubinu «.

Sonntag , den 28 . Zanuar:

Gesucht.
Ein Schmiedegrsell.
Zever , a ./d . Schlacht.

_ , _ E. F. C . Duden.
Gegen den 1 . Mai rin Dienstmädchen.
Zever , a ./d . Schlacht.

E . F . C. Duden.
Am Sonntage , den 28 . Januar,Ball

iu der Traube,
wozu ergebenst einladet

_ _ « . Asseier.
Sonntag , den 28 . Januar,

Kaffee-Ball
bei C. Bungen stock in Waddewarden.

Zum 1 . Mai d . I . oder auch früher witd 1
Hau « oder größere Räumlichkeiten zu einem Eafü
mit Restaurant , womöglich mit kleinem Garten und
am liebsten in der Nähe de« Bahnhofs Varel oder
Jever zu miethen gesucht. Miethr kann auf Wunsch
voran « gezahlt werden . Adressen bittet man unter
8 . IV. 136 post rsst . Oldenburg bi« am Sonntag,
den 28 . d. M . einzusenden.

Stollhamm . Für 2 bedeutende Gastwirthjchaf-
ten in hiesiger Gegend suche ich zum 1 . Mai d. I.
2 Demoisellen.

_ Fel « , Post -Expediteur.
Ich wünsche auf Ostern oder Mai einen Lehrling.
Altheppen ». Joh . G . Hiebner,

_ Schuhmachermstr.

Erinnerung
an den auf den 2 . Februar d . I . , Mittags l̂ 2 Uhr, im
AmtSgerichtSlocal Hieselbst anstehenden öffentlichen Ver¬
kauf de« 157 Zück großen Landguts des Herrn H.
Bergmann zum Neu -St .-Zoostergroden.

Jever , 1872 Ianr . 23.

_ B ehren » , Rec.
Gesucht.

Auf Ostern rin Gehülfe für mein Colonialwaa-
ren-Grschäft , der dann seine Lehrzeit beendet hat.

Horumersiel , Ianr . 17 . 1872.

_ F. Kreyrnborg.
Se»«rti»», Druck vnl «g »«, L L Meit«kr ». « - h« i»Jever.

— Hierzu eine Beilage . —



Beilage
zu Nr . 13 des Jeverschen Wochenblatts vom 25 . Januar 1872.

Notifikationen.
3ch habe noch verschiedene hauögeräthliche Sa¬

chen und etwas Heu zu verkaufen.
Gilde, bei Waddewarden.

Z . A. Kreynhoop.
Sonntag, den 28. Zanr.,

Kaffeeball
bei R icklefS Wwe . im Chausseehause.

Z « verkaufen.
Zwei sehr gute starke Arbeitspferde (Wallache .)
Accumersiel, 1872.

_ R. W. Weerda.

Frie-richshaller Pastillen,
aus den Salzen des rühmlichst bekannten natürlichen
FriedrichshallerBitterwasser bereitet , wirken angenehm
auflösend , namentlich gegen Magensäure, BerdauungS-
beschwerden rc. «mpfehlenSwerth , in Flacons » 30
Kr. — 8 ' /, Sgr.

Gmfee Pastillen,
«uS den Salzen der König Wilhelms Felsenquellen
bereitet, ärztlich empfohlen gegen Katarrhe, Verschlei¬
mung, Säurebildung , Ausstößen . Nur inplombirten
Schachteln » 30 Kr . 8 ' / , Sgr . bei Hofapotheker
Aug . Müller in Zever und bei Apotheker Dink¬
lage in Wilhelmshaven, sowie in fast sämmtlichen
Apotheken Deutschl ands.

Citronen, 4 Stück 6 Schw., empfiehlt
Wolf D. Josephs.

Zever , 1872.
Bon jetzt an zahle für Knochen pr. Pfd. 4 sw.
Wiardergroden, den 17 . Januar 1872.

Gerd Siefken.
Diejenigen, welche an den Nachlaßmeiner Schwie¬

gen«, der Nätherin Katharine GerdeS , zu fordern
haben, wollen mir in den nächsten 14 Tagen speci-
ficirtr Rechnung zukommen lassen ; dergleichen wollen
diejenigen , welch « an den Nachlaß schulden, in glei¬
cher Frist Zahlung leisten.

Zever, 1872 Zanr. 18.
Edo M . Duden, Schmiedrmstr.,

_ als Bevollmächtigter. _ _ _
Zch suche auf Mai oder auch schon früher eine

Stelle für ein Mädchen , welches in einem landwirth-
schaftlichen Haushalte thätig sein will.

TralenS._ Söker.
Zu verkaufen.

3 Fuder im Hause gut aufbewahrtes Heu.
Pakenseraltendeich , an der Chaussee.

_ _ G . E . F r e e s e.
Gesucht.

Auf Mai ein Dienstmädchen.
Zever , Schlachte._ Z . TiarkS.

Gesucht.
Auf Ostern ein Lehrling für mein Geschäft , deSgl.

«in geübter Malergehülfe.
P . T . Lrouchon, Zever.

Ich bitte herzlich um Zusendung
alter Kleidungsstücke , die zur Anser-
tiguug von Kleiakiuderzeug fürhülfs-
bedürftige Wöchnerinnen « och der»
wandt werden können , und um alte
Leinwand zu demselben Zwecke. Auch
de« kleinste Beitrag ist sehr erwünscht.

Zever , 18 . Januar 1872 .
Pastorin Gra mberg.

Ich suche auf gleich oder zu Ostern für die Nach¬
mittagsstunden ein Mädchen , daS meine Kinder zu
beaufsichtigen hat , und auf Mai d . Z. ein Dienstmäd-
chen, welches mit der Wäsche vorzüglich umzug - hen
und die Milchwirthschaft versteht.

Persönliche Anmeldungen find unter Vorlegung
von Zeugnissen erforderlich.

Wilhelmshaven, Zanr. 1872.
Znsp. MeinarduS.

Zu vermiethen . Auf Mai 1872 eine Arbei¬
terwohnung mit Gartengrund.
_ Loppelt . Rastede.

Asthma und Engbrüstigkeit heilt in wenig
Tagen brieflich

vr. k. in Thal bei Gotha.
Auf Mai suche ich noch einen Groß- und einen

Drescherknecht zu miethen.
Strakens._ H. Lüken.
Ein Stück eichen Holz, 2 Meter lang , kantig,

ca. V, Meter dick, sowie einige neue gußeiserne Kel-
lerfenster, ca . Meter lang, mit losem Rahmen zu
Z Scheiben , sowie einen noch fastneuen eisernen Gaf¬
fel verkaufe ich, um damit zu räumen, sehr billig.

Horumersiel , Zanr. 17. 1872.
F . Kreymborg.—, Gesucht.

^

Auf Ostern zwei Schüler gegen mäßiges Kost¬
geld von P . T . Lrouchon, Zever.

Zu verkaufen:
Zwei Actenborten und Jeverl. Wochenbl. «uS

den Jahren 1826—1845, gebunden . Näheres in der
Exped. d. Bl. unter Nr. 4._ -

Zu vermiethen.
Auf Ostern eine möblirte Stube und Schlaf¬

stube mit Aufwartung an einen Herrn.
P . T. Lrouchon, Zever.

Gesucht.
Auf sogleich oder später «in Schuhmachergesell.

Sengwarden ._ Z . A. Zellman «.
Auf Mai habe ich noch zwei Zimmer auf der

Etage meines Hauses zu vermiethen.
Hauptmannin vo n Fumetti.

Mein Stier deckt für 12>/, Gs.
Burg . F . Ebrentraut.

Gesucht.
Auf Ostern 2 Küchenmädchen. Nachzufrägen

in der Expedition d. Bl . unter Nr. 5.
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^ Haupttreffer ev. Pr. Thlr . 100,OMsowieGrwtnne
»i Prospekte gratis und franco.
2 Zu der am 7 . und 8 . Februar d . I.
D stattfiudenden Ziehung der von hoher Re-
« gierung garantirten großen
Z Geld - Verloosung

versende ich
ganze Ren-Originalloose a Pr .^ 6 —
halbe „ „ « „ 3 —
viertel „ „ » „ 11b „
achtel „ „ « » — 22'/, »
gegen frankirte Einsendung deS Betrages am
bequemsten pr . Post-Anweisung oder pr. Post-
Dorschuß , prompt und verschwiegen , selbst nach
weitester Entfernung. Gewinngelder, so wie
amtliche Ziehungslisten erfolgen sofort nach
Entscheidung . Man wende sich baldmöglichst
vertrauensvoll an das vom Glücke begünstigte
Bankhaus

Siegmund Heckscher,
Hamburg.
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An die nationalliberalen Wähler
deS 2 . Wahlkreises.

In der gestern in Rastede abgehalteneu , aus
fast allen Theilen unseres Wahlkreises beschickten Ber-
sammmlung wurdeeinstimmig Herr
Oberappellationsrath Becker
als alleiniger Candidat der Rationalliberalen Partei
ausgestellt. AuS der Einstimmigkeit mögen unsere
Gegner sehen, daß alle ihre Angriffe auf Becker 'S
Persönlichkeit nicht im Stande gewesen sind , das Ver¬
trauen der Bersaumrelttn zu diesem Ehrrnmanne im
geringsten zu erschüttern. In Becker werden wir
nicht nur einen »Oldenburger" und „ Beamten" , son¬
dern einen Mann wählen, dessen Namen schon längst
in den weitesten Kreisen deS ganzen deutschen Vater¬
landes rühmlichst bekannt ist, einen Mann , der schon
längst dem ganzen deutschen Baterlaude augrhört.

Demnach fordern wir alle unsere GesinnungSge-
nossen auf, für die Wahl des OberapprllationSrathS
Becker mit allen gesetzlichen und anständigen Mitteln
thätig zu sein.

Jever, 1872 Jan . 22.
Das nationalliberalr Centralcomitee

für den 2. Wahlkreis." F. Pahle.
Einer in den Geschäften eines landwirthschaft-

lichen HanShaltS nicht unerfahrenen Person vom
Lande, welche in einem solchen Haushalte zur
Stütze der Hausfrau als Demoiselle eine Anstellung
wünscht, kann auf Mai d. Z . durch den Unterzeich¬
neten ein solche Stelle nachgrwiesen werden . Die¬
selbe würde als Mitglied der Familie betrachtet wer¬
den und kann auf Verlangen auch Salair beziehen.Die Vorlegung von guten Zeugnissenwird gewünscht.

Jever, 1872 Januar 20. I tz k e n.
Gesucht.

Auf Ostern oder Mai ein Lehrling.
Fedderwarden. C. I . Ger des,

Schmiedemstr.

Die zu weiland Maurermeister Ahrend Hinrich
SiedenburgzurNeuendermühlenreihe gehörenden, da¬
selbst belegenen Immobilien e. p . kommen am

Freitag , de« 26 . dieses MvnatS,
Nachmittags Z Uhr,

im Wirthshause zur „ Höhenluft " bei I . G . Friese
hieselbst zum Aufsatze . Wenn annehmlich geboten
wird, soll unter Vorbehalt obervormundschaftlicher
Genehmigung der Zuschlag erfolgen.

Jever, 1872 Januar 22.
Schmede « ,

conv. Bevollmächtigter.
Zu verkaufend

3 bis 4 Fuder Landheu.
I . Hillers Wwe . in Pakens.

NachweisungS - Büreau
Heppens -Wilhelmshaven.

Mehre weibliche Dienstboten, welche mit sämmtlichrn
Hausarbeiten und der Wäsche fertig werden können,
werden zum Antritt auf denI . Maid . J. gesucht , eini¬
gen Kinderwärterinnen von 16 bis 18 Jahren , die auch
im Nähen und Stricken nicht unerfahren sind, können
auf sofort durch den Unterzeichneten auf frankirte
Anfragen Stellen nachgewiesen werden.

Auch kann ein Jüngling , der dem Schuhmacher¬
handwerk sich widmen will, unter günstigen Bedingun¬
gen eine Stelle als Lehrling auf gleich oder zu Osternin einer bedeutenden Werkstätte erhalten.

HeppenS , 1872 Januar 19.
_ A. MoShorn.

Gesucht. Für mein Colonial- und Eisenwacl-
ren -Gejchäft zu Ostern ein Gehülfe.

Jever. K. H . Mehrten -.
Zu vermiethen. Auf Mai eine Wohnung.

Jever. _ K. H . MehrtenS.
Gesucht.

Ein Knecht gegen den ersten März d. I . und
ine Knecht auf nächsten Mai.

Wiarderbusch._ F. Alber » .
Die Verlobung mit Herrn H. Franzen ist mei¬

nerseits aufgehoben.
Hooksiel.

Friederike Wedemeyer.
TodeS -Anzeigen.

Sonntagmorgrn starb sanft und getrost in ihremGott und Heiland meine geliebte Ehefrau
Johanna Jacobs , geh . Praetz,

in ihrem 43. Lebensjahr.
Diese » bringen wir Verwandten und Bekannten

mit tiefbetrübtem Herzen zur Anzeige.
I . B . Jacobs nebst Sohn.

Cleverns, 1872 Janr . 23.
In der Nacht vom 21 ./22 . d. M. verschied im

Lazareth zu Hannover an der Lungenentzündung un¬
ser guter Sohn Willur , seit Oktober v . I . einge¬
stellt im 1 . Hannoverschen Uhlanen-Regimente Nr.
13 ., in dem jugendlichenAlter von geraum 18 Jahren.

Verwandten und Freunden widmen diese Trauer¬
anzeige tiefbewegten Herzens

H. A. WillmS und Frau.
Friedrichsgroden, den 23 . Januar 1872.
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